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1674. Stadtarchiv Dortmund feiert sein 150-jähriges Bestehen 

Seit 150 bewahrt das Stadtarchiv Dortmund das historische Erbe der 
Stadt Dortmund auf. Seine Wurzeln reichen tief ins Mittelalter zurück, bis 
in die Zeiten der Reichsstadt Dortmund. Die Grundsteine für das heutige 
Stadtarchiv wurden im Sommer 1873 gelegt, als der junge Historiker und 
Hilfslehrer Karl Rübel den Auftrag erhielt, die Bestände und Dokumente 
zu organisieren und zu professionalisieren. 

Auf der 23. DEW21-Museumsnacht, 23. September, feiert das 
Stadtarchiv (Märkische Straße 14) sein Jubiläum und lädt alle 
Interessierten ab 16 Uhr ein, in die Stadtgeschichte einzutauchen. 
Besucher*innen haben die Gelegenheit, bei Führungen durch die 
Archive die Schätze der Dortmunder Geschichte zu bewundern, darunter 
auch mittelalterliche Urkunden. Zudem vermitteln Vorträge die 
spannenden Geschichten der Stadt Dortmund. Im Veranstaltungsraum 
des Stadtarchivs werden Filme aus der Dortmunder Geschichte gezeigt. 
Auch für die jüngsten Besucher*innen gibt es ein spezielles Programm: 
Kinder ab sechs Jahren haben die Möglichkeit, selbst Papier zu 
schöpfen. 

Mehr Informationen finden Sie auf der Internetseite der 23. DEW21-
Museumsnacht: https://www.dortmund.de/museumsnacht  
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